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Baloise BerufsunfähigkeitsVersicherung 
Baloise GrundfähigkeitenVersicherung 
BU-Rente bis 3.000 EUR ohne Hausarztbericht möglich,  
höhere Untersuchungsgrenzen bei der Baloise 

Zum 01.10.2022 wurden die Untersuchungsgrenzen für die Beantragung der Baloise Berufsunfähigkeits- und 
GrundfähigkeitenVersicherung angehoben. Mit einer normalen Gesundheitserklärung können höhere Absi-
cherungen vereinbart werden, dadurch werden zusätzliche Aufwände bei den Kunden vermieden und Verträge 
können einfacher abgeschlossen werden. In der beigefügten „Allgemeinen Informationen – Untersuchungs-
grenzen“ BAL 8424 werden die konkreten Regelungen erläutert. 

Highlights zu den neuen Untersuchungsgrenzen 

 Für die Berufsunfähigkeits- und Grundfähigkeitenversicherung wurden die Untersuchungsgrenzen, für
Kunden bis einschließlich Eintrittsalter 44 Jahre, von 2.500 EUR auf 3.000 EUR Monatsrente angehoben.

 Für Monatsrenten von 3.001 EUR bis 4.000 EUR Monatsrente genügt zukünftig ein Hausarztbericht.

 Ab 4.001 EUR Monatsrente ist immer ein „M-Check vital“ (Medizinischer Gesundheits-Check von Medicals
direct) möglich. Somit ist ein medizinischer Gesundheits-Check beim Arzt vor Ort nicht mehr zwingend
erforderlich.

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg mit den Vorsorgelösungen der Baloise Lebensversicherung AG. 
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Allgemeine Informationen

Baloise Lebensversicherung AG
Deutschland

Ludwig-Erhard-Straße 22
20459 Hamburg
www.baloise.de
kunde@baloise.de

Untersuchungsgrenzen 

Baloise Berufsunfähigkeits-, Risiko- und GrundfähigkeitenVersicherung

Der Umfang der Prüfung richtet sich nach der Höhe der beantragten Versicherungsleistungen sowie dem Eintrittsalter
der zu versichernden Person. Während im Rahmen der Risikostufe 0 die Abgabe einer „normalen“ Gesundheitserklärung 
ausreichend ist, wird bei höheren Leistungen eine erweiterte Gesundheitsprüfung durch einen hausärztlichen Bericht 
oder einen „Medizinischen Gesundheits-Check“ erforderlich.

Eintrittsalter Risikostufe 0 Risikostufe 1 Risikostufe 2 Risikostufe 3

BU-Schutz *

bis	44 Jahre  
bis	3.000 € mtl.

ab	 3.001 € mtl. 
bis	4.000 € mtl.

ab	 4.001 € mtl. 
bis	5.000 € mtl.

–

ab	 45 Jahre  
bis	2.000 € mtl.

ab	 2.001 € mtl. 
bis	3.500 € mtl.

ab	 3.501 € mtl. 
bis	5.000 € mtl.

–

Todesfall-Schutz *

bis	44 Jahre  
bis	500.000 € mtl.

ab	 500.001 € mtl. 
bis	600.000 € mtl.

ab	    600.001 € mtl. 
bis	1.000.000 € mtl.

ab	 1.000.001 € mtl. 

ab	 45 Jahre  
bis	200.000 € mtl.

ab	 200.001 € mtl. 
bis	300.000 € mtl.

ab	 300.001 € mtl. 
bis	 500.000 € mtl.

ab	 500.001 € mtl. 

ab	 56 Jahre
–

ab	 1 € mtl. 
bis	300.000 € mtl.

ab	 300.001 € mtl. 
bis	 500.000 € mtl.

ab	 500.001 € mtl. 

GF-Schutz *

bis	44 Jahre  
bis	3.000 € mtl.

ab	 3.001 € mtl. 
bis	4.000 € mtl.

ab	 4.001 € mtl. 
bis	5.000 € mtl.

–

ab	 45 Jahre  
bis	2.000 € mtl.

ab	 2.001 € mtl. 
bis	3.500 € mtl.

ab	 3.501 € mtl. 
bis	5.000 € mtl.

–

Die Untersuchungsgrenzen 
gelten für folgende 
Versicherungsformen:
	• Berufsunfähigkeitsschutz 

nach den Tarifen BP, BPS 
und BPL

	• Todesfallschutz nach den 
Tarifen RKS, RFS und RKP

	• Grundfähigkeitenschutz 
nach den Tarifen BGB, 
BGS, BGSS, BGG und 
BGGS

Erläuterungen der 
Risikostufen:
	• Risikostufe 0 beinhaltet 

die vollständige Beant-
wortung einer Gesund-
heitserklärung.

	• Risikostufe 1 beinhaltet 
die Anforderung eines 
hausärztlichen Berichtes. 
Die Angabe des behan-
delnden Hausarztes ist 
unbedingt erforderlich.

	• Ab Risikostufe 2 bis 
Risikostufe 3 ist ein 
„Medizinischer Gesund-
heits-Check“ erforderlich.

* �Bei der Bestimmung der 
Prüfungssumme werden auch 
Vorversicherungen der letzten  
5 Jahre berücksichtigt.

Abhängig von der Risikostufe und dem Eintrittsalter benötigen wir zusätzliche Unter-
suchungen gem. folgender Aufstellung: 

Zusatzuntersuchungen

Risikostufe 2
M-Check Vital

Kleines Blutbild, Differentialblutbild, Cholesterin, HDL, LDL, Triglyceride,  
Gamma-GT, GPT, GOT, Bilirubin, Harnsäure, Kreatinin, Nüchternblutzucker, HIV-Test 
(Todesfall-Schutz)

Risikostufe 3 Alle Untersuchungen der Stufe 2 sowie Laborwert NT-proBNP und EKG-Quick-Check 
sowie ggf. weitere Zusatzuntersuchungen

Unabhängig von den einzelnen Risikostufen können auch bei Unterschreitung der 
Summengrenzen Zusatzuntersuchungen erforderlich werden, sofern diese zur Ab- 
klärung eines zu versichernden Risikos erforderlich sind.
Die Entscheidung über Art und Umfang der ggf. erforderlichen Zusatzuntersuchungen 
(z. B. Laboruntersuchungen, Lungenfunktionsprüfung, Abdomensonographie) obliegt 
der Abteilung Underwriting.
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